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Betreff 
 
Beratende Mitglieder im Schulausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Sankt Augustin, die Hauptsatzung so zu 
verändern, dass 
 

1. ein/e Schüler/In beratendes Mitglied im Schulausschuss und 
2. ein/e Vertreter/In der Elternpflegschaft beratendes Mitglied im Schulausschuss 

 
wird. 
 
Zu beiden beratenden Mitgliedern ist eine Stellvertreter Regelung zu treffen. 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Im Schulausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin sind neben den Mandatsträgern 
Vertreter der Schulen und Kirchen als Mitglieder mit beratender Stimme vertreten. 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Marc Knülle, Wolfgang Heitmann, Dr. Karl Lennartz, Denis 
Waldästl 
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Die Vertretung der Schulen wird bisher von den Schulleiterinnen oder Schulleitern der fünf 
in Sankt Augustin vertretenen Schulformen wahrgenommen. Wir halten es für erforderlich, 
dass dieses enge Verständnis der administrativen Vorgaben erweitert wird und auch die 
anderen am Schulleben beteiligten Gruppen als "Vertreter der Schulen" im Schulausschuss 
zu Wort kommen können. 
 
Wir halten dies für umso notwendiger, als die gegenwärtige Ausrichtung der Schulpolitik des 
Landes eine Abkoppelung der Einzelschule von ihrem kommunalen Schulträger (Stichwort: 
Schulleiter-Wahl, Bewirtschaftung der finanziellen Mittel) sowie eine zunehmende Isolierung 
der Einzelschule auf Grund des steigenden Konkurrenzdrucks unter den Schulen (Stich-
wort: Auflösung der Schuleinzugsbereiche, Zügigkeit der Schulen) befürchten lässt. Hier 
kann eine erweiterte Vertretung der Schulen im Schulausschuss die Kommunikation fördern 
und ggf. koordinierend und entspannend wirken und so dem Schulträger helfen, seine Ver-
antwortung gegenüber den Schulen und den Einwohnern der Stadt wahrzunehmen. 
 
 
 

      
         Dr. Karl Lennartz       Marc Knülle 
 
 

gez. Wolfgang Heitmann       
       Denis Waldästl 


